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Liebe Freundinnen und Freunde von GRVD, 
es macht wieder richtig Freude „vor Ort“ sein zu dürfen 

und den analogen Kontakt pflegen zu können, um Hilfe zu leis-
ten. Das ist das, was GRVD ausmacht!

Damit Sie an GRVD teilhaben können, senden wir Ihnen in 
der Regel  zweimal im Jahr unseren GRVD-Bericht zu mit den 
Erlebnissen unserer Volunteers und der Entwicklung unserer 
Projekte. Auch unsere Webseite, momentan noch mehr als 
vernachlässigt, möchte in Zukunft mehr zu Ihrer Information 
beitragen über das, was mit Ihrer Hilfe bei GRVD in den Ziellän-
dern bewirkt wird. Dazu sollen auch die Kurzinformationen auf  
unserem Instagram-Portal (GRVD_OFFICIAL) beitragen.

In den letzten Monaten hat sich viel getan bei GRVD: Im 
SIRC (Spinal Injury Rehabilitation Center), Nepal, wurden Pa-
tientenbehandlungen und Rollstühle finanziert,  2023 bis Juni 
49 Volunteers nach Ghana und Nepal entsandt, die Augenklinik 
im HFH (Holy Family Hospital), Techiman-Ghana, eingeweiht, es 
erfolgte der Spatenstich des Mutter-Kind-Zentrums am HFH in 
Nkawkaw-Ghana, Arbeitsbesuche von Geschäftsstelle und Vor-
stand/Länderkoordinatoren in Ghana und Nepal, und vieles 
mehr.

Noch intensiver als bisher können wir in Zukunft durch 
unsere (Neu-)Mitglieder die Bereiche Augen in Ghana (Prof. 
Manfred Spitznas) und in Nepal Orthopädie (Prof. Heiner Win-
ker) und Ultraschall (Dr. Wolfgang Blank) betreuen. Alle bringen 
umfassende Erfahrungen bei GRVD aus ihren bisherigen Hilfs-
tätigkeiten ein.

Ganz besonders möchte ich Sie zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 28.10.23  in Erfurt im Augustiner 
Kloster einladen. GRVD wurde ja 1998 gegründet und so haben 
wir dieses Jahr 25-jähriges Jubiläum. Dies wollen wir im Rahmen 
einer Festveranstaltung am Vorabend unserer Mitgliederver-
sammlung gemeinsam feiern. Aus Anlass unseres 25-jährigen 
Jubiläums darf  ich GRVD erfreulicherweise auch auf  dem Rotary 
Institute in Rom im September als eine nachhaltige Organisa-
tion von Rotary vorstellen. 

Wie in den letzten 25 Jahren ist GRVD, um helfen zu kön-
nen, nach wie vor auf  Ihre Unterstützung angewiesen. Egal, 
wo Sie unterstützen, als Volunteer, finanziell oder mit einer an-
deren ehrenamtlichen Tätigkeit: Sie werden gebraucht! Nur so 
kann GRVD helfen, wo Not ist. 

In der Hoffnung weiter auf  Sie zählen zu dürfen, möchte 
ich Ihnen für Ihr so großes bisheriges  Engagement für GRVD 
herzlichst danken und verbleibe

mit besten Grüßen

Ihr  Jobst Isbary 

Brief des Vorstands

Ultraschalluntersuchungen 
sind in Deutschland in Kliniken 
und Praxen schon seit vielen 
Jahren selbstverständlich. In 
Nepal hingegen ist der Ultra-
schall noch eine Spezialunter-
suchung, die nur in wenigen me-
dizinischen Zentren zur Verfügung steht und nicht 
zum klinischen Alltag gehört.

Der rotarische Arzt, Dr. Wolfgang Benkel, hatte 
die Idee für das Projekt „Ultraschall für Nepal“. Er 
hat mit der Finanzierung des in 2017 eingeweihten 
„Ultrasound Training Centers“ im Dhulikhel Hospital 
den Grundstein gelegt. Bis 2022 wurde das Ultra-
schall-Projekt über die Namasté-Stiftung Gilching 
geführt, die jetzt ihren Einsatzbereich verkleinert 
hat. Seit 2023 sind wir Mitglieder bei GRVD und füh-
ren hier das Ultraschall-Projekt weiter. 

Dank zahlreicher Spender konnten inzwischen 
34 transportable, batteriegestütze Ultraschallgerä-
te angeschafft werden, die nun im täglichen Einsatz 
in verschiedenen Abteilungen des Dhulikhel Hospi-
tals und den dazugehörigen Outreach-Clinics sind.

Besonders wichtig ist die Utraschall-Ausbildung 
des medizinischen Personals vor Ort. Zusammen 

Rural Ultrasound in 
Nepal
Bericht von  
Dr. Wolfgang Blank und 
Dr. Ursula Hege-Blank

mit Kolleg*innen aus Deutschland 
und der Schweiz haben wir inzwischen 
zahlreiche Kurse abgehalten, in die 
zunehmend nepalesische Ausbil-
der*innen integriert werden konnten. 
Bis jetzt haben an 28 Kursen schon 
580 Teilnehmer aus ganz Nepal teil-

genommen!
Auch die Schulung von paramedics und Heb-

ammen, die in den Außenstationen tätig sind, ist 
sehr wichtig. Die Mütter- und Säuglingssterblichkeit 
in Nepal ist hoch, die rechtzeitige Entdeckung einer 
Risikoschwangerschaft kann lebensrettend sein. 
2020 haben wir in Dhulikhel ein spezielles Ausbil-
dungsprogramm für Hebammen initiiert, das drei 
Jahre lang vorwiegend über „Sternstunde Bayern“ 
finanziert wurde. Für „Rural ultrasound for midwi-
ves“ gibt es inzwischen ein offizielles nepalesisches 
Curriculum!

Wir freuen uns sehr, dass wir das Projekt jetzt 
zusammen mit GRVD weiterführen können und 
möchten in den kommenden Jahren auch für ande-
re Kliniken Spenden für Ultraschallgeräte sammeln 
und dort Ärzt*innen und Gesundheitspersonal aus-
bilden.

NepalLagebericht der Länder

Dr. Wolfgang Benkel vor dem Ultrasound Trainings-Center Einweihung neuer Ultraschallgeräte, gestiftet von der Weng-Stiftung

 Teaching in einer outreach-clinicDie Kursteilnehmer schieben „ihren“ Bus frei.

Augenklinik in Ghana eingeweiht
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Lagebericht der Länder

Einweihung der EYE-Clinic des Holy Family 
Hospitals (HFH), Techiman –  
Ein Ereignis der besonderen Art

Ab 2017 schmiedeten HFH und GRVD Pläne für eine große 
Augenklinik in Techiman. Die Diözese, das HFH und GRVD mit 
Hilfe eines Global Grants von R.I., verschiedener Rotary Clubs 
und Distrikte sowie mit viel Eigeninitiative von Rotariern ver-
wirklichten die Pläne und nun war es endlich so weit: Es konnte 
eingeweiht werden! 

Am Vortag der Feierlichkeiten wurden noch 120 Kata-
rakte von zwei Augenärzten operiert, das Klinikgebäude mit 
Stoffbändern umwickelt, der Hof  gepflastert, der Gang frisch 
gestrichen, der vorgesehene Versammlungsplatz wegen der 
hohen Temperaturen auf  ein schattigeres Gelände verlegt, am 
Eröffnungstag die OP-Nachkontrollen durchgeführt – wo ist 
das Problem?!

Just in time war alles tadellos fertig geworden. Die Ho-
norablen - Vertreter der Kirche, mit Bischof  Dominic Yeboah 
Nyarko an der Spitze, des Districts, der Krankenhausorgani-
sationen und insbesondere die Nanas des Techiman Traditio-
nal Council mit Ihrem Anhang und auch ich, als Vertreter von 
GRVD - zogen in das unter Bäumen angelegte Viereck ein. Alles 
war sehr farbenfroh und festlich und der Ablauf  der Zeremonie 
hochoffiziell mit Vorstellung der geladenen Gäste. Der Reden 
viele, durch die sich ein roter Faden zog: Welch immense Fort-
schritte das HFH in allen Bereichen, das inzwischen in Ghana 
größte Christliche Krankenhaus, unter der Leitung von Chris 
Akanbobnaab, zusammen mit Bischof  Dominic, gemacht und 
welch großartige Unterstützung das HFH von GRVD hierbei er-
fahren hat. Zwischen den Zeilen konnte man lesen, dass das 
HFH wohl das erste Christliche Krankenhaus in Ghana mit der 
Berechtigung zur Ausbildung von Fachärzten werden wird! Die 

Ghana

Reden wurden in den Pausen dazwischen durch mitreißende 
Musik und ausgesprochen lebhafte Tänze aufgelockert. 

Überraschend wurden dann Auszeichnungen durch den 
Bischof  für die Hilfe bei der Verwirklichung der EYE-Clinic an 
Julia Seifert, die leider nicht mit nach Afrika konnte, an Dr. Otto 
Dollinger und mich überreicht. Vielen Dank dafür.

Auch dazu gehörte das Fund Raising für eine orthopädi-
sche Krankenstation am HFH, zu der GRVD ebenfalls tausend 
Euro beigesteuert hat.

Eine brilliante Zusammenfassung der Reden erfolgte dann 
durch den ‚Chairman of  the Ceremony‘, Nana Amponsah Yebo-
ah – in traditioneller Landestracht und mit iPad!

Im Anschluss daran der letzte Akt: Die Enthüllung der Ge-
denktafel und Segnung der neuen Augenklinik durch den Bi-
schof. Und mit viel Lärm wurden dann die unzähligen blauen 
und weißen Luftballons  zum Platzen gebracht!

Eine sehr beeindruckende aber auch nachdenklich stim-
mende Veranstaltung. 

Welch reibungslose Organisation, verbunden mit purer Le-
bensfreude und Stolz auf  das Erreichte. Stress ein Fremdwort 

- man kann nur dazulernen.
Zwei Tage später fand dann auf  dem HFH-Klinikgelände 

eine noch viel größere Veranstaltung für die Gesundheitsorga-
nisationen Ghanas DHS, NCHS und CHAG mit über 500 Teilneh-
mern statt. Das hinderte uns jedoch nicht daran, am Nachmit-
tag mit Chris die Eröffnung der Eye-Clinic ausgiebig zu feiern. 

Chapeau Chris Akanbobnaab!
Inzwischen sind die Patientenzahlen in der Eye-Clinic be-

reits massiv angestiegen.                  Bericht von Jobst Isbary

Letzte Vorbereitungen

Die neue Augenklinik

Die Feierlichkeiten zur Einweihung

Am Tag der Einweihung nach 5 Jahren Blindheit wieder sehen!

Dr. Osei Agymen, Dr. Doreen Frimpong , Dr. Otto Dollinger
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Auszug aus dem Erfahrungsbericht von  
Dr. Burkhard Seidenspinner

Einsatz Zahnstation Sanghutar vom 18.02.-16.03.2023:
Die Lage des Guesthouse in Sanghutar, hoch oben am 

Berg, bietet einen beeindruckenden Ausblick über das Tal. Da-
für ist der Aufstieg etwas beschwerlich, wenn man die kürzeste 
Route wählt.

Das gut ausgestattete Dental Office ist ca. 400 m entfernt 
und in 10 Minuten auf  schmalen Wegen zu erreichen. Es ist 
tiefer gelegen und in den neu entstehenden Schulbereich in-
tegriert.

Nach meiner Ankunft besuchten wir eine Schule in Gothpa-
ni, etwa eine Stunde Fahrzeit entfernt. Über drei Tage führten 
wir bei 297 Schülerinnen und Schülern Screenings durch. 187 
von ihnen wurden zur Versiegelung von Fissuren und Zahn-
behandlung an bleibenden Molaren ausgewählt.

In den folgenden Tagen wurden Gruppen zwischen 10 und 
20 Kindern zur Behandlung einbestellt, die auch zuverlässig 
kamen. Trotz eines Fußmarsches von mindestens zwei bis vier 
Stunden!

Während meines Einsatzes habe ich neben einigen Wurzel-
behandlungen auch Füllungen und Extraktionen durchgeführt 
sowie 540 bleibende Molaren versiegelt oder gefüllt. Bei be-
reits verfärbten Fissuren war in einem hohen Maß bereits eine 
initiale oder bis ins Dentin reichende Karies vorhanden. So 
war eine klassische prophylaktische Versiegelung nur bei den 
jüngsten Schülerinnen und Schülern durchführbar. Insgesamt 
ist es gelungen, von den 187 ausgewählten jungen Leuten 
der Schule in Gothpani 160 wie geplant zu behandeln. Dabei 
möchte ich die Aufgeschlossenheit des Schuldirektors und die 
Unterstützung durch die Schulkrankenschwester besonders 
hervorheben.

Ich blicke nun auf  spannende und unvergessliche Erleb-
nisse in Sanghutar zurück, und wünsche meinen nachfolgen-
den Kolleginnen und Kollegen viel Erfolg und Zufriedenheit bei 
ihrem ehrenamtlichen Einsatz in Nepal.

Dr. Burkard Seidenspinner

I‘m Jones Ahedemla, a native of  Mepe in the Volta 
region of  Ghana. 
I was born on the 29th November, 1982. 
My highest education level is senior secondary school. 
I‘m a driver by profession with over a decade working 
experience at the Holy Family Hospital - Techiman, with 
a clean driving record. 
My responsible area of  responsibility at HFH Techiman 
includes, among other things:
• Work in collaboration with the Paramedic and 

emergency services team. 
• Take medical inventory and restocking them as 

and when required. 
• Maintain daily entries in the drivers log. 
• Ensuring the safety of  the medical vehicle and 

reporting the faults at the earliest. 
• Run errands for hospital management and 

official guests
Jones Ahedemla

Lagebericht der Länder PortraitNepal Ghana

Jones Ahedemla ist seit vielen Jahren ein zuver-
lässiger Partner für GRVD. Durch ihn werden unsere 
Volunteers direkt bei ihrer Ankunft in Kumasi herzlich 
in Empfang genommen und sicher zu ihrem Einsatz-
ort ins Holy Family Hospital nach Techiman gebracht.

Auch während ihres Aufenthaltes steht Jones 
den Gästen mit Rat und Tat zur Seite und ermöglicht 
und leitet, nach Absprache mit der Klinikleitung, 
Unternehmungen und Ausflüge.

Me da’ase Jones!
Inzwischen wurde sein Fuhrpark, dank u.a. der 

Spenden verschiedener Rotary Clubs, um dieses neue  
Fahrzeug zur Nutzung für die Augenklinik erweitert.

Anke Wiedemann 

Jones Ahedemla has been a trusted partner for 
GRVD for many years. Through him, our volunteers 
are warmly welcomed as soon as they arrive in Ku-
masi and brought safely to their place of action in the 
Holy Family Hospital in Techiman.

Jones is also available to the guests with advice 
and action during their stay and, after consultation 
with the clinic management, facilitates and directs 
activities and excursions.

Me da‘ase Jones!
In the meantime his vehicle fleet has been ex-

panded to include this new vehicle for use at the eye 
clinic, thanks to donations from various Rotary Clubs.

Anke Wiedemann

Ich bin Jones Ahedemla, gebürtig aus Mepe in der Volta-
Region in Ghana. 
Ich wurde am 29. November 1982 geboren. 
Mein höchster Bildungsabschluss ist die Senior Secondary School. 
Von Beruf  bin ich Fahrer mit mehr als einem Jahrzehnt 
Berufserfahrung im Holy Family Hospital - Techiman  
mit einer sauberen Fahrbilanz. 
Mein verantwortungsvoller Aufgabenbereich am  
HFH Techiman umfasst unter anderem: 
• Zusammenarbeit mit dem Sanitäter und dem  

Notdienstteam. 
• Bestandsaufnahme des medizinischen Inventars  

und Auffüllung bei Bedarf. 
• Tägliche Aktualisierung des Fahrtenbuches.
• Gewährleistung der Sicherheit des medizinischen 

Fahrzeugs und frühzeitige Meldung von Mängeln. 
• Erledigungen von Besorgungen für die Krankenhaus-

leitung und Betreuung von offiziellen Gästen
Jones Ahedemla.
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Lagebericht der Länder Nepal GRVD Mitgliederversammlung 2023

Wie viel im SIRC an Positivem für die Patienten 
getan wird, ist auf  dem Auszug aus dem aktuellen 
Newsletter gut zu erkennen. Nicht nur die hohe An-
zahl der Patientinnen und Patienten sondern auch 
die vielfältigen Behandlungsmethoden sind auf-
geführt. Dieses Gesamtspektrum zeigt, auf  welch 
hohem Therapieniveau die Betroffenen betreut 
werden. GRVD hilft hier mit den Spenden von Ihnen 
sowohl bei der direkten PatientInnen-Behandlung 
als auch bei der Beschaffung der dringend notwen-
digen Rollstühle.

Besonders erfreulich ist die Zusammenarbeit 
mit einer Klinik, wenn Eigeninitiative vor Ort ge-
zeigt wird. So wurde in der Werkstatt von SIRC ein 

HUT entwickelt und gebaut. Mit diesem Head Up 
Tilt können Querschnitt-PatientInnen in die Auf-
rechte gebracht werden. Die Hydraulik dazu wurde 
in Indien besorgt, Ihre Spenden konnten dabei 
unterstützen. Ein Beispiel, wie nachhaltig unsere 
Spenden genutzt werden.

Ein zukünftiges Projekt steht sozusagen be-
reits vor der Tür. Der 36 Jahre alte Eicher Patien-
ten-Bus macht es wohl nicht mehr lange, obwohl 
er so nötig gebraucht wird. Momentan frettet er 
sich von Reparatur zu Reparatur, erfreulicherweise 
ist alles mechanisch und nichts elektronisch! Trotz-
dem wünscht er sich einen Nachfolger, wäre das 
nicht etwas für ein Distrikt- oder Global-Grant? 

Claus Kiehling

 
25 Jahre GRVD - 1998-2023 

 

 

Jubiläumsveranstaltung 25 Jahre GRVD 
27. Okt. 2023 um 18 Uhr, Hotel Zumnorde 

und 

Mitgliederversammlung 2023 
28.Okt. 2023 um 11 Uhr, Augustinerkloster zu Erfurt 

 

Am Freitag, 27.10. 2023 sind alle Mitglieder und GRVD-Interessierte herzlichst willkommen,   
unser 25jähriges Jubiläum ab 18 Uhr im Hotel-Restaurant Zumnorde in Erfurt  

gemeinsam zu feiern. 
25 Jahre GRVD sollen im Zeitraffer Revue passieren und  

das Hier und Dort vereinen. 

Am Samstag, 28.10.2023 im Rahmen der Mitgliederversammlung dann all das, was  
GRVD heute so macht und ausmacht. 

Übernachtungsmöglichkeiten stehen im Augustinerkloster zur Verfügung:  
EZ 93,00 € / DZ 132,00 € inkl. Frühstück.  

Ein Abrufkontingent wird in der GRVD-Geschäftsstelle  
bis 4 Wochen vor der Veranstaltung gehalten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und über Ihre Anmeldung per E mail an: 
wiedemann@grvd.de 

                           
Augustinerkloster zu Erfurt                  Hotel Zumnorde, Erfurt 

SIRC – Spinal Injury Rehabilitation Center, Sangha, Nepal

Visit of  Dr. Claus Kiehling, Vicepresident of  GRVD, Germany

Der „alte Eicher“
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NEUER TRANSPORT- UND LOGISTIK-KOORDINATOR

Steckbrief:                                                                

Robert Leichtle
geb.:  am 28.06.1966
verheiratet, 3 Kinder

 

Robert Leichtle verfügt über die Ausbildung zum Speditions-
kaufmann, Wehrdienst beim 3. Wachbataillon BMVg, Studium der 
Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Verkehrswesen, 
sowie verschiedene Weiterbildungsmaßnahmen im Bereich 
Management und Logistik.

Tätigkeiten bei TNT Express GmbH, DHL Freight GmbH, Schen-
ker Deutschland AG und jetzt seit 2014 als General Manager 
Cargoplus Deutschland bei der Dachser Group SE & Co.KG in 
Memmingen/Ungerhausen. Hierbei ist er zuständig für Bereiche 
wie paneuropäische Komplettladungsverkehre, Maghreb-, Orient-, 
Türkei- und Nahostverkehre, sowie zuständig für Projektgeschäf-
te, was die Betreuung von 85 Filialen beinhaltet.
Neben vielem sozialem Engagement ist er Gründungsmitglied 
beim RC Illertissen-Iller-Günz 2016 sowie deren Präsident 
2017/18. Seit 2021 hat er den Vorsitz des Rotary Hilfswerks 
Illertissen-Iller-Günz e.V. inne.

Er fährt gerne Fahrrad und Motorrad, früher hat er viel auf  
echten Pferden geritten. 
Einen Faible hat er: Italien (Ehefrau ist Italienerin!).

Auf  die Frage, ob er sich die Tätigkeit als Logistik-Koordinator 
bei GRVD vorstellen könnte, antwortete er nach sehr kurzem 
Überlegen, natürlich, gerne!  GRVD ist sehr froh darüber.   

German Rotary  
Volunteer Doctors e.V.
Districts 1800 – 1900 &  
1930 – 1950 

Vorsitzender
Dr. Jobst Isbary 
PDG 2013/14 D 1930
Dinglingerstr. 40 
88400 Biberach a.d. Riß
+49 171 5175268 
isbary@grvd.de

Geschäftsstelle
Anke Wiedemann
Milchpützweg 17
53343 Wachtberg
+49 151 17857033
wiedemann@grvd.de

Redaktion 
Thomas Meier-Vehring
PDG 2021/22 D1900
meier-vehring@t-online.de

Design
Team Rogger,   
Büro für visuelle Kommunikation
www.teamrogger.de

Bank
Hypovereinsbank Kaufbeuren, 
IBAN: DE83 7342 0071 0002 1040 08 
BIC: HYVEDEMMXXX

Germ
an

 R
ot

ary
 Volunteer Doctors e.V..

Fotos: privat
Ausgabe 2023-1

Ein Bad Reichenhaller wird Afrikaner!

Seit 2006 ist Dr. med. Henner Krauss als Vo-
lunteer in Ghana für GRVD tätig, um Menschen zu 
helfen. 2009 hat er die Funktion des Ghana-Koor-
dinators mit nur kurzen Unterbrechungen bis An-
fang 2023 innegehabt, ganz abgesehen von seiner 
Tätigkeit als Beirat (-vorsitzender) bei GRVD. In all 
diesen Funktionen hat er mindestens zweimal pro 
Jahr Ghana besucht. Unzählige humanitäre Projek-
te, häufig als Distrikt- oder Global-Grants von Ro-
tary International, hat er angeschoben, erfolgreich 
zu Ende gebracht und dabei die Weichen für die 
medizinische Versorgung ganzer Landstriche in 
Ghana gestellt.
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DEN MENSCHEN  
VERPFLICHTET

IBAN: DE83 7342 0071 0002 1040 08Wir können mit Ihrer Spende helfen. Bitte spenden Sie. Danke.

Districts 1800-1900 & 1930-1950

G R V D :   M I T  H E R Z  U N D  V E R S T A N D

Der Techiman Traditional Council ist zum 
Großteil mit Stammesfürsten besetzt und hat für 
die Region eine beratende Tätigkeit mit großem 
politischem und gesellschaftlichem Einfluß.   Die-
ser Council hat Henner Krauss sozusagen als 
Krönung seiner unermüdlichen Hilfstätigkeit in 
Ghana zum NANA ernannt, also zu einem der Ih-
ren mit Sitz und Stimme im Gremium. Sein Name:  
Nana Boafor     (Nana = Chef, Boafor = Helfer)

Gratulation und wir alle von GRVD sind sehr 
stolz, einen solch herausgehoben Afrikaner in 
unseren Reihen zu haben.                 Jobst Isbary

Ehrungen
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Districts 1800-1900 & 1930-1950www.grvd.de

 Ghana
• Catholic Hospital, Battor, Volta Region
• Richard Novati Catholic Hospital, Sogakope, Volta Region
• St. Mary Theresa Hospital, Dodi Papase, Oti Region
• St. Luke‘s Clinic, Chinderi, Oti Region
• St. Dominic’s Hospital, Akwatia, Eastern Region
• St. Martin de Porres Hospital, Eikwe, Western Region
• St. Martin’s Hospital, Agroyesum, Ashanti Region
• Methodist Faith Healing Hospital, Ankaase, Ashanti Region
• Holy Family Hospital, Berekum, Bono Region
• Holy Family Hospital, Techiman, Bono East Region
• Margret Marquart Catholic Hospital, Kpandu, Volta Region
• St. Joseph Hospital, Nkwanta, Oti Region
• Holy Family Hospital, Nkawkaw, Eastern Region

 Indien
• Jalna Hospital, Maharashtra

 Nepal
• Amppipal Hospital, Amppipal, District Ghorka
• Dolakha Hospital, District Dolakha 
• Dhulikhel Hospital, Dhulikhel, District Kavre
• Kirnetar Outreach Clinic, District Ramechap
• Phalebas Community Health Clinic, District Parbat
• Sanguthar Zahnstation, District Ramechap
• Scheer Memorial Adventist Hospital, Banepa, District Kavre
• Spinal Injury Rehabilitation Center, Sangha, District Kavre

Eine Auswahl unserer Einsatzgebiete


